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Protokoll der Mitgliederversammlung vom 21.05.2015 
im Generationenhaus, 53773 Hennef 
Beginn 19.30 Uhr, Ende 20.45 Uhr 

 

 
 
TOP 1  -  Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
Die Vorsitzende, Frau Erika Rollenske, begrüßte alle anwesenden Mitglieder, 
insbesondere den Hennefer Bürgermeister, Herrn Klaus Pipke. 
33 Mitglieder waren anwesend.  Die Einladung zur Mitgliederversammlung war zeitge-
recht an alle Mitglieder verschickt worden.  Anträge zur Tagesordnung sind nicht 
eingegangen.  Die Versammlung ist beschlussfähig. 
 

 
 
 



 

 

TOP 2  -  Vorlage des Geschäfts- und Kassenberichtes des Vorstandes 
 
Die Vorsitzende und einige Vorstandsmitglieder trugen den Tätigkeitsbericht des 
Partnerschaftsvereins für 2014/2015 sowie die Vorhabensplanung für das restliche 
Jahr 2015 vor.  Erika Rollenske wies speziell auf unser nächstes Projekt hin, die 
Ausstellung von Bildern der Le Pecqer Maler J.P. Godineau und M. Salort im Hennef 
Rathaus.  Zu der Vernissage am 07.06. um 12.00h sind alle herzlich eingeladen. 
Abschließend fragte die Vorsitzende, ob die Anwesenden Fragen zum Jahresbericht 
oder zur Vorhabensplanung hätten.  Dies war nicht der Fall.  
Der Text des Tätigkeitsberichts ist im Anschluss an dieses Protokoll abgedruckt.   
 

 
 
 
Die Vorsitzende dankte bei dieser 
Gelegenheit allen Vereinsmitgliedern für ihre 
Bereitschaft, Gäste aus den Partnerstädten 
aufzunehmen und sich an den Aktivitäten des 
Vereins zu beteiligen.  Ausdrücklich dankte 
sie den Vorstandsmitgliedern für ihre Arbeit, 
ohne die unsere zahlreichen Projekte nicht 
zu realisieren wären.  Clemens Reiter 
wiederum wies darauf hin, dass Erika 
Rollenske inzwischen seit zwölf Jahren den 
Vereinsvorsitz innehat, schier unermüdlich 
die erfolgreiche Arbeit des Partnerschafts-
vereins leitet und durch ihre Ideen inspiriert.  
Sie moderiert die Vorstandsarbeit und ist 
immer wieder die antreibende Kraft im 
Vereinsleben.  Als kleine Anerkennung dieser 
Leistung überreichte ihr Clemens Reiter im 
Namen des Vorstandes und der 
Vereinsmitglieder einen Blumenstrauß.   



 

 

Die Schatzmeisterin, Edelgard Deisenroth-Specht, trug 
nun den Kassenbericht vor.  Sie betonte, dass alle 
Vorhaben innerhalb des vorgegebenen Finanzrahmens 
realisiert worden waren.  Der Verein ist finanziell so gut 
aufgestellt, dass er auch künftig seine Aufgaben 
wahrnehmen kann.  Durch Schwierigkeiten bei der 
Umstellung auf das SEPA-Lastschriftverfahren konnten 
die Vereinsbeiträge der Mitglieder für 2014 zunächst 
nicht eingezogen werden.  Entsprechend wurden im Mai 
2015 jeweils zwei Jahresbeiträge abgebucht.  Dabei ist 
es in Einzelfällen zu Doppelbuchungen gekommen.  
Diese sind inzwischen aber korrigiert. 
 

 
TOP 3  -  Bericht der Kassenprüfer 
 
Herr Manfred Goerden trug den Bericht der 
gewählten Kassenprüfer Manfred Goerden  
und Hans Schröder vor und bestätigte der 
Schatzmeisterin eine überaus korrekte 
Kassenführung ohne jegliche Beanstandung.   
Er empfahl der Versammlung die Entlastung  
der Schatzmeisterin. 
 
 
TOP 4  -  Wahl eines Versammlungsleiters 
 
Herr Klaus Pipke wurde per Akklamation zum 
Versammlungsleiter gewählt.   
 
 
TOP 5 und 6  -  Genehmigung des Geschäfts- und Kassenberichtes und Entlastung 
des Vorstandes 
 
Der Versammlungsleiter wandte sich an die Versammlung und bat um Genehmigung 
des Geschäfts- und Kassenberichtes sowie um Entlastung des Vorstandes. 
Dies geschah einstimmig bei Enthaltung der Betroffenen. 

Herr Pipke dankte dem 
Vorstand und den 
Mitgliedern des Städte-
Partnerschaftsvereins für 
die geleistete Arbeit.   
Er wies darauf hin, dass 
die erfolgreiche Arbeit 
des Vereins auch eine 
Werbung für die Stadt 
Hennef ist.  Ausdrücklich 
bedauerte er, dass die 
Europawoche in der 
ursprünglich gedachten 
Form nicht realisiert 

werden kann, weil ausschließlich der Städte-Partnerschaftsverein den europäischen 
Gedanken in die Veranstaltung einbringt.  Außerdem sei die Europawoche auch 
"kostenmäßig aus dem Rahmen gelaufen". 



 

 

 
TOP 7  -  Neuwahl des geschäftsführenden Vorstandes und der Beisitzer  
 
Der bisherige Vorstand hatte einen Wahlvorschlag vorbereitet.  Weitere Vorschläge 
waren nicht eingegangen. 
Herr Pipke fragte die Anwesenden, ob es Einwände gäbe, über die Vorschläge zum 
geschäftsführenden Vorstand einzeln und über die Beisitzer en bloc, jeweils offen per 
Handzeichen abzustimmen.  Dies war nicht der Fall. 
Demnach wurde wie folgt gewählt: 
 
 
Vorsitzende: Erika Rollenske 
 
Stellvertretender Vorsitzender: Hans Stirnberg 
Aufgabenschwerpunkte: Kontakte zu Banbury  
und Unterbringung von Gästen 
 
Stellvertretende Vorsitzende: Martina Quadt-Lubitz 
Aufgabenschwerpunkt: Kontakte zu Le Pecq 
 
Stellvertretender Vorsitzender: Leszek Paszkiet 
Aufgabenschwerpunkt: Kontakte zu NDG 
 
Schatzmeisterin: Edelgard Deisenroth-Specht 
 
Geschäftsführer: Clemens Reiter 
 
 
Beisitzer: 
 
Hiltrud Heyer  
Jürgen Jandt 
Myriam Jourdan 
Reinhard Lindner 
Annette Marx (Pressearbeit und Unterstützung bei Kontakten zu Banbury) 
Jürgen Misselhorn  
Odile Römer 
Christiane Tonndorf 
Alfons Törkel 
Eva-Maria Will-Stößer  
 
 
Die Wahl erfolgte jeweils einstimmig bei Enthaltung der Betroffenen.   
Die Gewählten nahmen die Wahl an.  Die nicht anwesenden Personen hatten sich 
bereits vorher mit einer Wahl bzw. Wiederwahl einverstanden erklärt. 
 
 
Kooptiertes Vorstandsmitglied bleibt die Vertreterin der Stadt Hennef,  
Frau Ilona Gerken, mit Frau Regina Dietrich als Stellvertreterin.   
Ingo Mügge nimmt auch weiterhin als Vertreter des Stadtsportverbandes an den 
Vorstandssitzungen des Partnerschaftsvereins teil.  
 



 

 

 
TOP 8  -  Wahl von zwei Kassenprüfern für jeweils zwei Jahre 
 
Herr Manfred Goerden erklärte sich bereit, erneut für das Amt des Kassenprüfers zu 
kandidieren.  Herr Hans Schröder, der heute nicht anwesend sein konnte, hatte 
bereits vorher seine Zustimmung erklärt.   
Per Handzeichen wurden beide einstimmig gewählt. 
 
 
 
 
Frau Rollenske bedankte 
sich bei Herrn Pipke für die 
Durchführung der 
Vorstandswahlen und 
übernahm wieder die 
Leitung der Versammlung. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Nicht mehr für den 
Vorstand kandidiert hat 
Sigrun Henschel.   
Seit 1997 hat sie im 
Vereinsvorstand mitge-
arbeitet, darunter elf Jahre 
als Geschäftsführerin.   
 
Erika Rollenske würdigte 
ihre stets zuverlässige, 
kreative und umsichtige 
Unterstützung und dankte 
im Namen des gesamten 
Vereins mit einem 
Blumenstrauß und einem 
Büchergutschein.   
 
Sigrid Henschel brachte 
zum Ausdruck, dass ihr die 
Arbeit viel Freude bereitet 
hat und sie sich auch 
weiterhin am Vereinsleben 
beteiligen wird. 
 

 
 



 

 

TOP 9  -  Beratung über den Haushaltsvorschlag 
 
Dieser Punkt ist in die Tagesordnung nur eingefügt, da es unsere Satzung so vorsieht.   
Der Partnerschaftsverein erstellt keinen Haushaltsplan, der hier vorgestellt und 
beraten werden könnte.  Vielmehr wird für jedes einzelne Vorhaben zeitnah eine 
eigenständige Kalkulation erstellt.  Der Vorstand versichert den Mitgliedern, auch 
künftig verantwortlich und nach Grundsätzen der Wirtschaftlichkeit mit den 
anvertrauten Mitteln umzugehen. 
 
 
TOP 10  -  Verschiedenes 
 
Zu diesem TOP gab es keine Beiträge. 
 
Schließlich bedankte sich die Vorsitzende bei den Anwesenden für die Teilnahme und 
beendete die Versammlung. 
 
 
Clemens Reiter 23.05.2015 
für das Protokoll 
 
 
Erika Rollenske 23.05.2015 
Vorsitzende 
 
 
Fotos: Leszek Paszkiet 
 
 

 
 
 
Im Anschluss an die Mitgliederversammlung 
ergab sich noch so manches persönliche 
Gespräch und auch die Geselligkeit kam nicht 
zu kurz. 



 

 

Verein für Europäische Städte-Partnerschaft Hennef e.V. 

Tätigkeitsbericht 2014/2015 

 
Seit der letzten Mitgliederversammlung im Mai 2014 haben 10 Vorstandssitzungen 
stattgefunden und darüber hinaus noch etliche projektbezogene Teamsitzungen.  
(Wie Sie wissen, bilden wir zu allen wesentlichen Aktivitäten im Jahresverlauf 
Arbeitsteams.) 
 
04.-11.06.2014 - Big Band des Städtischen Gymnasiums Hennef  in NDG  
Vom 04.-11.06.2014 besuchte die Big Band des Städtischen Gymnasiums Hennef 
unsere Partnerstadt Nowy Dwór Gdański.  Die Musiker waren eingeladen worden, auf 
den alljährlichen Werder-Tagen zu spielen und hatten natürlich auch Gelegenheit, 
unsere Partnerstadt und deren Umgebung genauer kennen zu lernen. 
Das touristische Programm umfasste u.a. eine Ortsbesichtigung in Stegna, einem an 
der Küste gelegenen Nachbarort von Nowy Dwór Gdański, sowie Ausflüge nach 
Frombork, Danzig und Marienburg (Malbork).   
Bei weiteren Auftritten in Nowy Dwór Gdański und an der Strandpromenade von 
Stegna begeisterten die jungen Musiker ihr Publikum. 
Zum Tagesausklang gab es regelmäßig ein gemütliches Lagerfeuer am Strand. 
Starke Eindrücke hinterließ ein Besuch des nahe gelegenen ehemaligen 
Konzentrationslagers Stutthof. 
 
13.-15.06.2014 - SSV Happerschoß in Le Pecq  
Vom 13.-15.06.2014 war Le Pecq das Ziel der Tischtennis Jugendabteilung des SSV 
Happerschoß.  Unsere französische Partnerstadt hatte zu einem Turnier eingeladen, 
bei dem Familien, Anfänger und Fortgeschrittene mit- und gegeneinander antreten 
sollten. 
Sechs Jugendliche und zwei Trainer reisten mit dem Thalys nach Paris, wo sie von 
Vertretern der Association des Amis de Hennef empfangen und fortan bestens betreut 
wurden.  Wie üblich, hatten die Gastgeber ein beeindruckendes Besichtigungs-
programm vorbereitet.  Beim eigentlichen Zweck des Besuchs, dem 
Tischtennisturnier, konnten sich 40 Sportler verschiedenen Alters in gemischten 
deutsch-französischen Doppeln sowie im Einzel messen. 
 
12.-16.06.2014 - Sportler aus NDG in Hennef   
Schon zur Tradition geworden ist die Teilnahme von Sportlern aus Nowy Dwór 
Gdański an den Internationalen Stadtmeisterschaften in Hennef, die im vergangenen 
Jahr vom 12.-16.06. stattfanden.  Der FC Hennef 05, unterstützt vom Gesamtschul-
Sportverein Hennef, hatte ein tolles Programm für die Besucher vorbereitet und 
bestens für Unterbringung und Betreuung gesorgt.  Wie üblich waren die polnischen 
Gäste bei den sportlichen Wettkämpfen sehr erfolgreich und konnten so neben den 
aus dem Rahmenprogramm und bei Begegnungen mit Hennefer Bürgern 
gewonnenen Eindrücken auch wieder einige Trophäen mit nach Hause nehmen. 
 
13.-16.06.2014 - Europawoche 
Internationales Chorfestival "Europa singt in Hennef"  
Es war eines der größten Projekte der vergangenen 10 Jahre, das internationale 
Chorfestival „Europa singt in Hennef“ zur 10. Europawoche. Acht Chöre mit 220 
Sängern, darunter „Impromptu“ aus Banbury, „Contrepoint“ aus Le Pecq, der 
Kirchenchor „Sursum Corda“ und die „Blue Singers“ vom Liceum aus Nowy Dwor 
Gdanski, die Kirchenchöre Liebfrauen Warth und Uckerath, „Querbeet“, der Schulchor 
des Gymnasiums Hennef und das „Vokalensemble Hennef“. Fast 100 Sängerinnen 



 

 

und Sänger und dazu noch etliche Gäste aus den Partnerstädten wurden mit 
tatkräftiger Hilfe der Hennefer Chöre in Gastfamilien untergebracht. 
Das Wochenende begann mit einem Empfang der Gäste in der Meys‘ Fabrik durch 
den Hennefer Bürgermeister und den Abgeordneten des EU-Parlaments Axel Voss. 
Unter der Leitung der Dirigentin des Vokalensembles, Lynn Lin, trafen sich alle 
Sänger am Samstagmorgen zu einem gemeinsamen Workshop im PZ des 
Gymnasiums Hennef, um die gemeinsamen Stücke für das abendliche Konzert 
einzuüben. 
220 Sänger eröffneten am Abend das Chorkonzert mit „O fortuna“ aus den Carmina 
Burana von Carl Orff, und die Stimmgewalt des internationalen Chores ließ so 
manche Gänsehaut entstehen. Jeder einzelne Chor konnte danach sein 
Soloprogramm darbieten, und das Konzert schloss mit der Europahymne „Freude 
schöner Götterfunken“ in allen vier Sprachen.  
Bei herrlichem Sonnenschein startete am Sonntagmorgen die „Filia Rheni“ mit allen 
Sängern an Bord zu einem Ausflug nach Linz, und auch auf dem Schiff wurde schon 
wieder kräftig gesungen.  
„Flashmob mit Freude schöner Götterfunken“ titelte die Rhein-Sieg-Rundschau den 
Auftritt aller Chöre auf dem Marktplatz am Sonntagnachmittag. Aus allen Ecken der 
Marktfläche unter dem großen Marktschirm ertönte zur Überraschung aller Besucher 
die Europahymne in allen vier Sprachen, und alle Chöre aus den Partnerstädten 
hatten auch noch einen Solo-Auftritt auf der Bühne, bevor der stellvertretende 
Bürgermeister Thomas Wallau die Sängerinnen und Sänger aus den Partnerstädten 
verabschiedete. 
Dieses Chorfestival war für uns durchführbar, weil wir einen großzügigen Zuschuss 
der Kreissparkasse Köln und hervorragende Unterstützung der Stadt Hennef 
erhielten. Herzlichen Dank! 
 
13.09.2014 – Tagesfahrt  
Unsere jährliche Tagesfahrt ins benachbarte Ausland führte uns am 13.09. nach 
Maastricht.  Wieder einmal hatten die drei Organisatorinnen ein attraktives und 
interessantes Ziel ausfindig gemacht und den Mitreisenden einen ereignisreichen Tag 
beschert.  Stadtführung und Bootsfahrt auf der Maas gehören ja zum touristischen 
Standardprogramm, aber zusätzlich erwartete die Hennefer Besucher ein besonderes 
Erlebnis:  Anlässlich der 70-jährigen Wiederkehr der Befreiung der Stadt von der 
deutschen Besatzung durch amerikanische Truppen im September 1944, fand eine 
große Parade durch die Innenstadt statt. Dabei fuhren GIs in Original-Uniformen in 
Oldtimer-Jeeps, auf Melde-Krädern und auf Truppentransportern aus den letzten 
Kriegstagen an den Maastrichter Bürgern vorbei, die den Soldaten wie vor siebzig 
Jahren mit amerikanischen Fähnchen begeistert zuwinkten. 
 
19.-22.09.2014 - Freundschaftsbesuch aus Nowy Dwór Gdański  
Da einige der Besucher Hennef noch nicht kannten, haben wir ihnen nach der 
Begrüßung durch den Bürgermeister einen Stadtrundgang in Hennef angeboten. 
Am Samstag wartete ein reichhaltiges Programm auf die Gäste:  
Zunächst eine Fahrt mit dem Vulkan-Express im Brohltal und anschließend 
Besichtigung mit Vortrag im Radioteleskop Effelsberg.  Zum Mittagessen ging's nach 
Ahrweiler, wo wir durch die Weinberge gewandert sind und das Museum Roemervilla 
besucht haben.  Eine Weinprobe bildetet den Abschluss dieses Tages. 
Am Sonntag konnten die Gäste an einem Gottesdienst in der Liebfrauenkirche 
teilnehmen und/oder sich die Zeit auf dem Hennefer Stadtfest vertreiben.  Nach einem 
Besuch der Stadt Blankenberg, ließen wir den Tag mit dem obligatorischen 
Freundschaftsabend in der Mensa der Gesamtschule ausklingen.   
Die rund 26-stündige Rückreise mit dem Bus verlief am Montag nicht ohne Pannen. 
 



 

 

03.-05.10.2014 - SC Uckerath nach Le Pecq  
Ein weiterer sportlicher Austausch mit Frankreich fand im Oktober statt.  Am 
verlängerten Wochenende 03.-05.10. reisten 19 Jugendliche und zwei Trainer des SC 
Uckerath in Begleitung von 5 Elternteilen im Reisebus nach Le Pecq zu einem 
Freundschaftsspiel mit der U15-Schulmannschaft des dortigen internationalen Lycée. 
Die Fußballmannschaft des SCU konnte das Spiel für sich entscheiden, aber viel 
beeindruckender für die Jugendlichen waren der Ausflug nach Paris und die 
Gastfreundschaft der Franzosen. 
 
05.10.2014 - "Canal Day" Banbury  
Eine kleine Delegation aus dem Partnerschaftsverein, begleitet von dem Hennefer 
Kulturamtsleiter Dominique Müller-Grote und seiner Frau, verlebte einige sonnige und 
recht spannende Tage in Banbury. Der Bürgermeister lud ein zu einem lustigen und 
sehr skurrilen Abend im Trockendock von Tooley’s Boatyard. Bei unserem 
Abendimbiss wurde uns eine bunte Sammlung von witzigen Geschichten, Gedichten, 
Liedern und Musikstücken geboten. Am Canal Day hatten wir die Ehre, mit dem 
Banbury Mayor, dem „Mace Brearer“, dem Träger des städtischen Szepters, und dem 
„Town Crier“ – der Name erklärt sich von selbst - auf einem der geschmückten 
Kanalboote den Canal Day zu eröffnen. Den ganzen Tag lang konnte man das bunte 
Programm und die vielfältigen Stände entlang des Kanals genießen und die Banbury 
Twinning an ihrem Stand unterstützen, wo die Besucher etwas gewinnen konnten, 
wenn sie Hennef und Ermont (F) auf einer stummen Europakarte richtig platzieren 
konnten.  
 
08.-15.10.2014 - GESV nach NDG  
Nowy Dwór Gdański war das Ziel der nächsten sportlichen Begegnung.   
Eine Mädchenmannschaft des Gesamtschul-Sportvereins Hennef reiste vom 08.-
15.10. in unsere polnische Partnerstadt, um an einem Jugendfußballturnier 
teilzunehmen.  Die Mädels erreichten einen 2. Platz sowie einen respektablen 5. Platz 
gegen starke Konkurrenz.  Wiederum sorgten die Gastgeber mit einem umfangreichen 
Rahmenprogramm mit diversen Besuchen und Besichtigungen sowie mit einem 
Disco-Abend für eine unvergessliche Zeit. 
 
24.-26.10.2014 - Freundschaftsbesuch aus Le Pecq  
Der Freundschaftsbesuch aus Le Pecq fand am Wochenende 24.-26.10.2014 statt. 
Nach dem Empfang der Gäste durch unseren Bürgermeister Klaus Pipke im Rathaus 
ging es zum Freundschaftsabend ins Hotel Landsknecht in Uckerath. 
Am Samstag stand Bonn auf dem Programm, vormittags das Haus der Geschichte 
und nachmittags Führungen durch die Bonner Innenstadt.  Diese Führungen in drei 
Gruppen wurden durch Vereinsmitglieder in französischer Sprache gestaltet und 
kamen bei den Gästen sehr gut an.  Auf der Rückfahrt nach Hennef wurde die 
Doppelkirche in Schwarzrheindorf besichtigt. 
Mit einer Fahrt auf den Drachenfels, kurzer Wanderung zum und Führung im Schloss 
Drachenburg sowie gemeinsamem Mittagessen, war der Sonntag gut ausgefüllt, bis 
die Gäste am frühen Nachmittag wieder abreisen mussten. 
 
30.11.2014 - Weihnachtsmarkt in Le Pecq  
Nicht mehr wegzudenken ist unsere Teilnahme am Weihnachtsmarkt in Le Pecq.  
Feste Bestandteile sind inzwischen der Bastelstand für Kinder, das Café Allemand mit 
deutschem Kaffee und hausgemachtem Kuchen und unser Verkaufsstand mit typisch 
deutscher Weihnachtsdekoration.   
 



 

 

25.01.2015 - Winterwanderung  
Anstelle einer Wanderung haben wir in diesem Jahr eine Fahrt ins LVA-
Freilichtmuseum Kommern mit Führung, Rundgang und Besuch der 
Sonderausstellung "Wir Rheinländer" angeboten.  Dieser Vorschlag ist auf großes 
Interesse gestoßen, der Reisebus war ausgebucht und von den Teilnehmern gab es 
viel positives Feedback. 
 
10.-12.04.2015 - Vokalensemble nach Le Pecq, Konzert mit « Contrepoint »  
Die beiden Chöre „Vokalensemble Hennef“ und „Contrepoint“ Le Pecq hatten sich 
2014 beim Chorfestival kennengelernt, da die meisten französischen Sänger bei den 
Hennefer Chormitgliedern untergebracht waren. Die Gegeneinladung für ein Konzert 
am 11. April in der Kirche Sainte Pauline in Le Pecq fand ein solch großes Echo, dass 
gleich 43 Chormitglieder am Freitagmorgen den Thalys nach Paris bestiegen. Bei 
sommerlichen Temperaturen hatten die Sänger fünf Stunden Zeit für Besichtigungen, 
bevor man am Abend in Le Pecq eintraf und sogleich mit einem leckeren Abendbüffet 
begrüßt wurde. Gesungen wurde natürlich auch schon, aber die ernsthaften Proben 
für das Abendkonzert begannen am Samstagmorgen in der Kirche. Für einen 
ausgedehnten Spaziergang in Saint Germain- en- Laye war am Nachmittag  noch 
genügend Zeit, bevor sich die Kirche mit Konzertbesuchern füllte. Beide Chöre gaben 
ihr Bestes, getrennt und gemeinsam beim „Canon de la Paix“ und „An Irish Blessing“, 
so dass alle rundum begeistert waren von dem musikalischen Hochgenuss. Am 
Sonntag gaben beide Chöre noch ein kleines Open Air – Konzert im Parc Corbière 
und beendeten diesen erlebnisreichen Besuch mit einem Picknick im Park, zu dem die 
Bürgermeisterin Laurence Bernard eingeladen hatte. 
 
12.-17.04.2015 - Austauschschüler aus Le Pecq  
Im Rahmen des regelmäßigen Schüleraustausches mit dem Collège Jean Moulin in 
Le Pecq waren elf Jugendliche gemeinsam mit ihrer Deutschlehrerin vom 12. - 
17.04.2015 zu Gast in Hennef.  Neben dem regulären Unterricht in der Kopernikus-
Realschule, standen für die Besucher zahlreiche Besichtigungen und ein Empfang 
beim Bürgermeister im Hennefer Rathaus auf dem Programm.  
 
25.-26.04.2015 - Handballer aus Le Pecq in Hennef  
Es war schon das dritte sportliche und persönliche Treffen der deutsch-französischen 
Handballer- Freundschaft,  diesmal wieder organisiert von der Handballabteilung des 
FC Hennef 05 unter der Leitung von Norbert Franke:  Der Besuch der Handballer aus 
Le Pecq war wie beim ersten Mal (2012) ein Erfolg. Die Zusammensetzung der 
Sportler aus Le Pecq und auch auf unserer Seite war zwar eine andere, was aber der 
Gemeinschaft nicht geschadet hat.  Auf französischer Seite waren diesmal sehr viel 
mehr jüngere Teilnehmer als beim letzten Mal   dabei und auf unserer Seite hatten 
sich durch die im Herrenbereich bestehende Spielgemeinschaft mit Siegburg auch 
Veränderungen ergeben.  Aus Le Pecq waren 21 Personen angereist. Zum 
Handballturnier ist zu sagen, dass wir mit drei Herrenmannschaften sowie drei 
Damenmannschaften   das Turnier durchgeführt haben. Bei den Herren war von den 
Ergebnissen her die Mannschaft HSG 1 die stärkste  Mannschaft, bei den Damen die 
Mannschaft aus Le Pecq.  Geehrt wurden offiziell aber dann beide Mannschaften aus 
Le Pecq als Turniersieger (analog der Ereignisse   bei unserem Besuch vor zwei 
Jahren in Le Pecq).   Nach dem Turnier nutzten wir dann den Grillplatz des FC Hennef 
zu einem gemütlichen Beisammensein,   welches für Unentwegte gegen 05.00 Uhr 
sonntags früh in der Sporthalle endete. Gegen 10.30 Uhr verließen   wir dann die 
Unterkunft, um in Köln mittels Schokoexpress eine kleine Stadtrundfahrt zu erleben.   
Das abschließende Essen fand in einem Brauhaus in der Altstadt, direkt am Rhein, 
statt.   Von dort fuhren dann unsere französischen Gäste zurück nach Le Pecq, nicht 
ohne uns vorher zu einem   erneuten Gegenbesuch eingeladen zu haben.“       



 

 

Ausblick auf den Rest des Jahres 2015 
 
02.-06.06.2015 - Freundschaftsfahrt nach Nowy Dwor Gdanski  
Nach zahleichen Wirrungen und Schwierigkeiten mit den Flugbuchungen, können nun 
alle 28 Interessenten an der Reise teilnehmen.  Auf uns wartet ein umfangreiches 
Besuchsprogramm, aber besonders spannend wird das deutsch-polnische 
Kochprojekt, bei dem in gemischten Gruppen deutsche und polnische Spezialitäten 
gekocht werden und anschließend gemeinsam verzehrt werden sollen.  Leider wurde 
der bei der Stiftung für Deutsch-Polnische-Zusammenarbeit beantragte Zuschuss 
nicht gewährt, so dass der Partnerschaftsverein erhebliche Kosten dieser Reise selbst 
tragen muss. 
 
07.06.-03.07.2015 - Ausstellung J.-P. Godineau und M. Salort im Rathaus Hennef  
Die Vernissage wird am 07.06. um 12.00h stattfinden.  Dazu sind Sie alle herzlich 
eingeladen.  Wir erwarten 7 Besucher aus Le Pecq und haben wie üblich ein 
attraktives Programm für die Gäste vorbereitet. 
 
12.-14.06.2015 - Internationales Sportwochenende  
Wir erwarten wieder über 50 Teilnehmer aus NDG, viele auch für den 
Europawochenlauf.  Wegen der sehr verspäteten Einladung des SSV Happerschoss 
konnten Le Pecq und Banbury nicht mehr rechtzeitig planen. 
 
12.-14.06.2015 – Europawoche in Hennef  
2014 schrieb die Rhein-Sieg-Rundschau: „Vor allem der Städtepartnerschaftsverein 
ist es, der noch den Titel „Europawoche“  für Hennefs zweites Stadtfest rechtfertigt.“ In 
allen vergangenen 10 Jahren haben wir durch unsere kulturellen Beiträge mit vielen 
Akteuren aus unseren Partnerstädten „Europäisches Flair“ in das Wochenende der 
„Europawoche“ gebracht, immer mit hervorragender Unterstützung der Stadt, aber wir  
waren mit unserem Europagedanken ziemlich allein in der Stadt. Aus diesem Grund, 
und auch weil eine Sommer-Karnevalsveranstaltung in das Zentrum dieses 
Wochenendes gerückt ist, schlagen wir vor, dieses Wochenende so umzubenennen, 
wie es seinen Inhalten angemessen ist. Der Partnerschaftsverein wird auch in Zukunft 
gerne dieses Fest mit kulturellen Beiträgen aus den Partnerstädten bereichern, aber 
wenn dies unter dem Motto „Europa“ geschehen soll, dann sollten sich auch die 
anderen Veranstalter diesem Thema zuwenden. 
 
27.-28.06.2015 - Fête ô Pecq  
Die Franzosen hätten zu diesem Fest gerne Fahnenschwenker aus Hennef 
eingeladen.  Leider ist es uns bisher nicht gelungen, Interessenten bei den 
Junggesellenvereinen zu gewinnen, aber Hendryk Mühlbach, der Leiter der Bigband 
des Gymnasiums, wird mit einer kleinen Jazz-Formation musikalische Beiträge aus 
Hennef liefern. 
 
04.-05.07.2015 - Hobby Horse Festival in Banbury  
Bisher sind noch keine Teilnehmer des Partnerschaftsvereins benannt.  Aus 
gesundheitlichen Gründen musste Heinz Jäckel seinen geplanten Charity Run von 
Hennef nach Banbury absagen.  Er sollte dort im Rahmen des Hobby Horse Festivals 
offiziell begrüßt werden. 
 
05.09.2015 - Tagesfahrt für unsere Mitglieder  
Wie immer ist das Ziel "streng geheim", aber sind sicher, dass das bewährte 
Organisationsteam uns wieder mit einem tollen Programm erfreuen wird.  Die 
Einladungen werden rechtzeitig verschickt. 
 



 

 

18.-20.09.2015 - Freundschaftsfahrt nach Le Pecq  
Die Einladung wurde am 20.04. per Post an alle Mitglieder verschickt.  Bisher haben 
sich aber nur 18 Personen angemeldet, so dass wir die Reise in der Presse öffentlich 
ausschreiben werden.  Falls Sie mitfahren wollen, sollten Sie Ihre Anmeldung 
umgehend bei Hans Stirnberg abgeben.   
 
04.10.2015 - "Canal Day" in Banbury  
 
05.-16.10.2015 - Sportler aus Hennef in Nowy Dwor Gdanski 
 
29.11.2015. - Weihnachtsmarkt in Le Pecq 
Die Franzosen rechnen fest mit uns, und wir werden sie nicht enttäuschen. 
 
Für aktuelle Informationen steht unsere Internetseite www.partnerschaftsverein-
hennef.de zur Verfügung, wer direkt informiert werden möchte, kann sich in unseren 
Emailverteiler aufnehmen lassen und erhält alle Informationen aus erster Hand. 
 
 
Dank 
Wir danken allen Vereinsmitgliedern für ihren aktiven oder auch passiven Beitrag zur 
Vereinsarbeit, insbesondere für ihre Bereitschaft Gäste aufzunehmen oder uns in 
anderer Weise zu unterstützen. 
Unser besonderer Dank gilt den Mitgliedern des Rates der Stadt Hennef und des 
Ausschusses für Schule, Sport und Städtepartnerschaften, dem Bürgermeister und 
den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern Verwaltung, die die Arbeit des 
Partnerschaftsvereins aktiv unterstützen und begleiten. 
Wir danken auch allen Vereinen, Schulen und anderen Institutionen, mit denen wir in 
vielen kleineren und größeren Projekten zusammenarbeiten. 
Herauszuheben ist die Zusammenarbeit mit dem Stadtsportverband und den ihm 
angeschlossenen Sportvereinen. Das Engagement der Sportler für die Förderung von 
sportlichen Begegnungen mit unseren Partnerstädten ist ein wichtiges Fundament für 
die Zukunft von Städtepartnerschaften, weil es Kindern und Jugendlichen aktive 
Begegnungen in einem friedlichen Europa ermöglicht. 

 

 


